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Wolfgang Weber
Vorsitzender

Deshalb scheuen wir uns manchmal davor. 
Aber ohne Veränderung gibt es keine 
Weiterentwicklung, keine Innovationen, 
dann herrscht Stillstand. Und nur die Ver-
änderung birgt so zahlreiche wunderbare 
Chancen und Möglichkeiten.

Auch im Musikverein Löf hat sich seit 
Ausbruch der Pandemie im Jahr 2020 ganz 
schön viel verändert. Wir haben lernen 
müssen uns als Verein der Digitalisierung 
zu öffnen. Mit der Bläserklasse 
für Erwachsene sind auf einen 
Schlag mehr als 30 Musikerinnen und 
Musiker dazu gekommen, die für viel 
frischen Wind und noch mehr Freude 
sorgen.

Verändert hat sich auch, dass der Verein 
wieder mehr auf den Festen in der Region 
zu hören und zu erleben ist. Schön, dass sich 
dabei unser Jugendorchester so hervor-
ragend weiterentwickelt hat und selbst 
einzelne Auftritte übernimmt. Neu ist auch 
unser „Kultur-Picknick“. Diese aufgrund der 
Corona-Beschränkungen entwickelte Idee 
hat sich so toll bewährt, dass wir künftig 
immer am 3. Oktober beim Tag der 
Deutschen Einheit dazu einladen wollen.

All diese Veränderungen haben eine 
Menge Mut erfordert. Ich danke deshalb 
allen, die den Mut hatten mit dem Vorstand 
gemeinsam neue Wege zu gehen.

Neben den vielen Aktiven und Dirigenten 
von der Musikalischen Früherziehung, dem 
Vor-, Jugend- und Stammorchester schließe 
ich in meinen Dank die vielen Unterstützer, 
Familien und unser treues Publikum mit ein.

Geblieben sind unsere Freude an der Musik 
selbst und die herzliche Verbindung zu 
den Bewohnerinnen und Bewohnern des 
Herz-Jesu-Hauses in Kühr.

Nur durch Veränderungen können wir
unsere Zukunft gestalten.

Freuen Sie sich auf viel schöne Musik, auch in 
unserem Jubiläumsjahr 2024.

Vorsitzender
Musikverein Löf

Veränderungen 
brauchen Mut!
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Das Jahr 2020 ...
... alles begann normal!

Damals (2020) war es für uns noch eine neue Welt, heute läuft fast alles online. Da unser 
Konzert im Mai nicht wie gewohnt stattfinden konnte, verlagerten wir dies in Form einer 
Weinprobe in die Wohnzimmer. Verschiedene Weine, Leckereien und jede Menge Musik 
gab es dann bei der „Musikalischen Online-Weinprobe“.

Musikalische Online-Weinprobe

Nach langer Zeit ohne gemeinsame Proben, wurde kurzerhand der Löfer Sportplatz zum 
neuen Probeort umfunktioniert. Für uns alle war dies ein besonderes Erlebnis und das Bild 
wird uns noch lange in Erinnerung bleiben und an die Proben zurückdenken lassen.

Probe mit Abstand
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Nach der Neuausrichtung unserer Nachwuchsorchester spielte das Jugendorchester im 
Januar den ersten Auftritt beim Seniorennachmittag in Kattenes. Dies war zugleich der 
Startschuss für viele weitere Auftritte außerhalb des Proberaums.

Premiere für unsere Jugend

Nicht nur der Karneval war Aschermittwoch vorbei, denn kurz danach wurde es still um 
die Musik. Gemeinsame Orchesterproben waren nicht mehr möglich und an Auftritte oder 
Konzerte war nicht zu denken. Das was bleibt, sind die Erinnerungen ..

Am Aschermittwoch war alles vorbei
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Das Jahr 2021 ...
... wir wurden digital!

Eine virtuelle Wanderung von Koblenz nach Löf, statt Konzert! Das Orchester spielte im Ho-
meoffice die Konzertstücke ein und der Comedian Roberto Capitoni verpackte die Musik bei 
seiner virtuellen Wanderung mit viel Charme und lustigen Anekdoten mit atemberauben-
den Filmaufnahmen. Über 500 Wanderpakete wurden verkauft - einfach Mosel!

Einfach Mosel!

Da Orchesterproben noch nicht möglich waren wurden neue Ensembles im Verein 
gegründet. Diese trafen sich regelmäßig in Präsenz oder auch online zu gemeinsamen 
Proben. Verpackt wurden die Auftritte der Ensembles mit einem abwechslungsreichen 
Rahmenprogramm an verschiedenen Terminen.

Kultur-Picknick

Übrigens: 
Das Video ist 

weiterhin online 
auf YouTube!

116

Viele musikalische Momente wollten wir mit unseren Freunden aus dem Herz-Jesu-Haus 
Kühr gemeinsam erleben. Als kleine Mutmacher wurden zum Jahresanfang Pakete ge-
packt, um die Verbundenheit weiterhin aufrecht zu halten. Es war ein deutliches Zeichen, 
dass wir diese besondere Freundschaft nicht vergessen.

Mutmacher-Pakete

Einladen wollten wir zu einem Kirchenkonzert in die Dieblicher Pfarrkirche, endlich wieder 
Konzerte spielen! Doch dies musste erneut aufgrund steigender Infektionszahlen abgesagt 
werden. Doch einfach nur absagen? Das kommt für uns nicht in Frage. In Zusammenarbeit 
mit der Firma dbSonic und Spektral VT produzierten wir einige Videos, die wir in der Weih-
nachtszeit auf Social Media präsentierten.

Kirchenklänge Online
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Am 25. Juni 2022 verwandelte sich das ehemalige Gelände der Firma Gerüstbau 
Schmiedt dann in ein großes Festivalgelände - ein unvergessliches Erlebnis!

Open-Air „Löf klingt“Das Jahr 2022 ...
... zurück auf der Bühne!
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Im Frühjahr 2022 lockerten sich die coronabedingten Einschränkungen, sodass 
endlich wieder Veranstaltungen stattfinden konnte. Mit einer Egerländer-Besetzung 
spielten wir nach langer Zeit wieder beim Ostereierkibben in Winningen.

Ostereierkibben

Da die Konzertreihe MWKP aus bekannten Gründen frühzeitig abgesagt wurde, entstand 
die kreative Idee des Open-Air-Konzertes „Löf klingt“. Am ursprünglichen Konzertwochen-
ende trafen sich die Musikerinnen und Musiker dann also zum Probewochenende und 
erarbeiteten das Programm für das Open-Air-Konzert.

Probewochenende
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Das Jahr 2022 ...
... zurück auf der Bühne!

Für unsere Nachwuchswerbung wurden mit Unterstützung einer Fotografin viele 
Motive geknipst und unsere Musikerinnen und Musiker in Szene gesetzt. Die Ergebnisse 
waren teilweise schon auf Großflächen-Plakaten zu entdecken.

Fotoshooting

Die Veranstaltungsreihe wurde mit neuem Termin und geändertem Ort fortgesetzt, doch 
der Rahmen und die Idee dahinter ist geblieben. „Endlich wieder Kultur (er)leben“ lautete 
noch immer das Motto. Auf dem Hermann-Brachtendorf-Platz wurde witterungsbedingt 
ein Tag später als geplant gefeiert. Zuvor gabe es eine Kulturparty mit Tuesdays Gone.

Kultur-Picknick

Inklusion wird bei uns gelebt - und das konnten wir bei den Special Olympics Landes-
spielen in Koblenz auf der großen RPR1 Bühne zeigen. Gemeinsam mit den Freunden aus 
dem Herz-Jesu-Haus eröffnete das Stammorchester die Spiele und unser Jugendorchester 
bildete den musikalischen Abschluss.

Special Olympics
Bei winterlichen Temperaturen, Glühwein und weiteren Leckereien wurde im Advent zur 
ersten Löfer Dorfweihnacht auf dem Hermann-Brachtendorf-Platz eingeladen. Wir waren 
mit dabei und sorgten für die musikalische Einstimmung auf die Weihnachtszeit.

Löfer Dorfweihnacht
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Das erste Halbjahr 2023 ...
... neue Impulse & lauter denn je!

Gemeinsam mit der Bläserklasse ließ es das Stammorchester bei der Party richtig krachen. 
Bei gutem Essen, Musik und Tanz wurden neue Freundschaften zwischen den „alten 
Hasen“ und den „neuen Musikerinnen und Musikern“ geknüpft. 

70er-Mottoparty

Unser Musikverein präsentierte sich traditionell bei den Umzügen in Löf, Koblenz und 
erstmals auch in Kettig. Bei toller Stimmung und viel Sonne zogen die roten Mexikaner 
endlich wieder durch die Straßen!

Fasteloovend wie immer

Mit über 40 Kindern und Jugendlichen des Vereins ging die Fahrt zum Bowling Center 
nach Koblenz. Dort wurden bei Spiel, Spaß und gutem Essen gesellige Stunden verbracht.

Jugendaktionstag

Großartige Musik und ein riesiges Gemeinschaftsgefühl erlebten wir beim Konzert des 
Jugend- und Vororchesters im Herz-Jesu-Haus Kühr. Unsere Jugend trat nicht alleine 
auf, denn unsere Freunde aus Niederfell unterstützten unseren Nachwuchs tatkräftig 
an den Percussion-Instrumenten.

So klingt Inklusion
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Das erste Halbjahr 2023 ...
... neue Impulse & lauter denn je!

Nach den Jahren der Isolation stand im Mai die Liebe und das Beisammensein wieder 
im Vordergrund. Im Rahmen von „MWKP“ wurden zwei unglaublich tolle Konzerte 
präsentiert, die bei jedem für Gänsehaut sorgten. Von spektakulärer Musik bis hin zu 
einem Heiratsantrag live von der Bühne war alles dabei, sodass diese Konzerte noch 
lange in Erinnerung bleiben werden.

All you need is Loef

Interessierte konnten Instrumente ausprobieren und gleichzeitig ein musikalisches Rahmen-
programm mit unserem Nachwuchs erleben. Die kleine Bühne vor dem Probehaus wurde 
gleichzeitig auch neuer Ort für unsere Schülervorspiele.

Tag des offenen Probehauses

Unseren Proberaum verlegten wir im Juni kurzerhand in den Biergarten des alten 
Bahnhofs in Ochtendung. Eine besondere Probe, die nicht nur den Gästen des Biergartens 
sehr viel Spaß bereitete.

Hutkonzert am alten Bahnhof



In Löf gründete sich der Musikverein 
(zunächst als Knabenblaskapelle) mitten 
in den 1960er Jahren: DAS Jahrzehnt des 
gesellschaftlichen Wandels. Die Mosel ist 
durch die Kanalisierung wenige Jahre zuvor 
viel breiter geworden und hat zusammen 
mit einer immer mehr befahrenen Bundes-
straße die alten Moselwiesen verschwinden 
lassen. Neubaugebiete, Straßenausbau, 
Fremdenverkehr sind die Schlagworte der 
Zeit. Das Ende der Löfer Volksschule zeichnet 
sich langsam ab, außerörtliche weiter-
führende Schulen werden immer öfter 
besucht. 

Dienstleistungsberufe verdrängen die 
landwirtschaftlichen und handwerklichen 
„Männerberufe“ früherer Generationen. 
Den Menschen ist daran gelegen, vom 
Wandel und Fortschritt zu profitieren und 
sie haben neben den Arbeits- und Familien-
pflichten den Wunsch nach Geselligkeit, 
Unbeschwertheit und neuen sozialen 
Strukturen. Eine getrennte Wahrneh-
mung zwischen Arbeits- und Freizeit (auch 
außerhalb des Sonntages) entsteht. Doch 
der Wandel ist keinesfalls allumfassend. 
Manchmal werden auch die neuen Frei-
heiten genutzt, um Altes, Bewährtes nur noch 
kräftiger zu würdigen und zu entwickeln. 

Gesellschaftliche 
Bedeutung & Tradition

Mit Tradition schmückt sich jeder gerne. Der 
Verweis auf eine langjährige Historie wird 
gerne herangezogen als Stärke, dem „Zahn 
der Zeit“ Stand gehalten zu haben. Oft wird 
dabei verkannt, dass es immer einen Spagat 
braucht zwischen Bewahrung und 
Veränderung. Was früher gut funktionierte, 
das klappt Jahre und Jahrzehnte vielleicht 
immer noch mit demselben Namen, 
am gleichen Ort, mit den gleichaltrigen 
Menschen – aber eben oft nur noch mit 
neuen, anderen Methoden, Techniken 
und Stilen. 

Tradition meint nie nur den Blick 
zurück, sondern immer auch nach vorne 
und vor allem über die Grenzen des 
Vereins hinaus: in das gesellschaftliche 
Umfeld und wie dort der Verein wahrge-
nommen wird. Der Musikverein Löf mag 
ein ganz besonderes geeignetes Beispiel 
sein, den Bezug zwischen Tradition, 
gesellschaftlichem Engagement und sozialen 
Mehrwerten aufzuzeigen.

Die Wurzeln der modernen Blasmusik liegen 
in der Militärmusik, die als Wegbereiter für 
Instrumentenbau und bürgerliche Vereins-
gründungen gilt. Ländlichkeit und 
katholischer Lebenswandel befördern das 
Aufkommen von instrumentalen Vereinen 
und Gruppen. Die Gründung eines Musik-
vereins an der Untermosel ist damals also erst 
einmal nichts Besonderes, eher man in Löf 
sogar eher etwas „spät dran“. 

Ganz abgesehen von den zahlreichen 
Gesangsvereinen und Kirchenchören, die 
teilweise schon viele Jahrzehnte existierten 
und von denen die meisten auch nach dem 
2. Weltkrieg wieder aktiviert werden konnten, 
sind neben Mandolinenclubs und Feuerwehr-
Spielmannszügen auch schon einige 
Orchestervereine in der näheren Umgebung 
aktiv: In Münstermaifeld gründete sich die 
„Stadtkapelle“ gar bereits schon über 100 
Jahre früher. In Winningen bereicherte von 
1924 an ein Musikverein das Dorfleben, 
1954 bis 1959 gründeten sich in Polch, 
Treis, Oberfell, Brodenbach und Waldesch 
Musikvereine. Nicht unerwähnt bleiben darf 
die 1952 gegründete (und bis 1968 aktive) 
Volks-Blaskapelle Kattenes. 

Egal, ob sich die Vereinsgruppen eher als 
Blaskapellen oder als Orchester verstanden:  
Immer prägten - neben den jeweiligen 
infrastrukturellen, materiellen und auch  
finanziellen Bedingungen - die Handschriften 
der Vorstandsaktiven und Dirigenten die 
Entwicklung, das Repertoire sowie den 
Bekannt- und Beliebtheitsgrad der Kapellen  
und Gruppen. Insofern sind die vielfach 
gefundenen Worte in Broschüren, Fest-
schriften und Nachrufen für tatkräftige 
und langjährige Vereinsaktive alles andere 
als Lobhudelei. Ohne die Kreativität und 
Schaffenskraft wichtiger Personen hätte 
auch die Historie der Löfer Vereinsmusik nur 
ein Intermezzo bleiben können. 

Was zeichnet den Erfolg eines 
Musikvereins aus? 

Ein facettenreiches Repertoire, Neues und 
Bewährtes, für verschiedenste Anlässe, 
für Emotionen und Zuhörer-Kategorien 
(fast) jeder Art. Nur durch musikalische 
Qualität, die abgerufen, wahrgenommen, 
honoriert wird, erfüllt der Verein 
seinen Selbstzweck und die Bedürfnisse 
seiner „Konsumenten“. 	
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Doch reichen gute „Aktive“ und „Trainer“ 
(um eine Sport-Analogie zu bedienen) 
alleine aus? 

Schon ausreichend Mühe und Aufwand 
bereitet es, einen Verein nach innen vi-
tal und zukunftsfest zu halten. Die gesell-
schaftlichen Entwicklungen der letzten 
Jahrzehnte haben dies in vielerlei Hinsicht 
verändert und sicherlich vielfach auch 
erschwert. Wo Internet-Medien einerseits 
Kommunikationsfähigkeit und Reichweite 
von Vereins-, Vorstands- und Probearbeit 
in früheren unvorstellbaren Dimensionen 
geführt haben, da konkurrieren anderseits 
(vereins)rechtliche Pflichten, Strukturen 
und Routinen mit dem Zeitgeist von 
erlebnisorientierter Individualität, Selbstver-
wirklichungsstreben und größtmöglicher 
Unverbindlichkeit. Gerade die Jugend ist 
im Hinblick auf ihre Erlebnis- und 
Beschäftigungsoptionen heute nicht mehr 
vergleichbar mit ihren „analog“ aufgewach-
senen Vorgängergenerationen. 

Doch neben den Spaß- und Konsumsüchti-
gen Individualisten gibt es sie immer noch: 
die Heimat- und Kulturbegeisterten, die 
nimmermüden Organisationstalente, Ideen-
entwickler, Freizeit-Opferer, die in der 
Gruppe und im gemeinsamen Erfolg, Spaß, 
Erfüllung und ihr „Lieblingshobby“ finden. 
Und neben den Aktiven aus und in der Mitte 
des Vereins, braucht es auch die von außen 
Unterstützenden: Die Fans und Förderer, 
die Zuspruch und Mittel Spendenden. 
Von all jenen gab es zum Glück für den 
Musikverein Löf (fast) immer welche und das 
ist keine Selbstverständlichkeit.

Aus der Blaskapell-Musik der Anfangsjahre 
(ab Mitte der 1970er zum Glück auch mit 
Musikerinnen) hat sich eine Orchestermusik 
entwickelt, die weit mehr als „nur“ Umzüge, 
Prozessionen und Festplätze bereicherte. 
Neben der Aus- und Weiterbildung von 
Hobbymusikern in Stamm-, Jugend- und 
Vororchestern hat sich jüngst auch eine 
musikalische Früherziehung für Kleinkinder 
erfolgreich implementiert. Ganz frisch ist 
auch das Angebot von Erwachsenen-
Bläserklassen für musikalische „Spätzünder“. 

Über den Autor:	  
Lukas Brachtendorf, Jahrgang 1990, 

recherchiert seit Jugendzeiten über die Löfer
Ortsgeschichte (Social Media: „Aus der Geschichte 
von Löf“). Seit 2023 übernimmt er die Funktion des
stellvertretenden Vorsitzenden im Förderkreis des 
Musikvereins Löf.  Er ist Co-Autor des „Ortsfamilien-
buch Löf-Kattenes“ (Cardamina-Verlag, 2018).

Überregionale Bekanntheit und Beliebtheit 
wurden erreicht durch vieljährige Teilnahmen 
an Festen in der ganzen Region und einige 
Konzert-Highlights, wie das zweitägige 
„Musik-Wein-Kultur Pur“, das seit 20 Jahren 
immer wieder mit unterschiedlichem Motto 
hunderte Zuschauer aus Neue begeistert. 

„Mehr als nur ein Verein“ heißt seit einigen 
Jahren der Slogan auf Flyern und in Schriften 
des Musikvereins Löf und dies drückt sich 
eben auch im Mehrwert für die Gesellschaft 
aus: Mit blas- und tatkräftiger Mitgestaltung 
des kulturellen Lebens und mit der aktiven 
Unterstützung und Mithilfe von Gemein-
schaftsaktionen (wie der Organisation und 
Durchführung des Wein- und Heimatfestes 
in der Dorfgemeinschaft). 

Mit der 2018 gestarteten Initiative 
„MV Löf hilft“ hat der Löfer Musikverein 
einen Strang in seiner Vereins-Philosophie 
ergänzt, wie er sozialer nicht sein 
könnte: Die konkrete Unterstützung und 
das „in den Fokus stellen“ benachteiligter 
und kranker Mitmenschen durch 
Benefizveranstaltungen und integrative 
Musikaufführungen. 

Irgendwie „das Beste draus machen“ hieß 
das Motto seit März 2020, dem Beginn 
der Pandemie, für uns alle und auch 
den Musikverein Löf: 

Digitale Events wie die „Musikalische
Online-Weinprobe“, „Einfach Mosel“  und 
weihnachtliche „Kirchenklänge“ wurden ver-
öffentlicht. Sowie kurzerhand organisierte 
Open-Air-Veranstaltungen mit Heimat- und
Kulturbezug namens „Kultur-Picknick“ und 
„Löf klingt“ entstanden. Wohl selten konnte 
ein Musikverein seinen gesellschaftlichen, 
dörflichen und individuell „psychischen“ 
Mehrwert besser unter Beweis stellen.  

Wohl uns Menschen, die den Löfer 
Musikverein als Quelle musikalischer 
Qualität, sozialen Engagements und als 
attraktiven Standort-Faktor für die Region 
„miterleben“ können. Wünschen wir dies 
auch nachfolgenden Generationen. 

Und wünschen wir, dass es immer 
tatkräftige und engagierte Menschen 
im Musikverein Löf geben wird, die in 
ihrem Verein mehr sehen, als „nur“ eine 
Musikgruppe – eben „mehr als nur ein 
Verein“.
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Ein wichtiges Zeichen ...
... für Inklusion, Jugend und Tradition!

Seit vielen Jahren engagieren wir uns neben 
der Brauchtumspflege und der frühen 
Einbindung von Kindern und Jugendlichen 
in unserer Jugendausbildung, auch im 
Bereich der Inklusion. Insbesondere für diese
Herzenssache, wurde der Musikverein   in  
den vergangenen Jahren mehrfach von 
verschiedenen Insitutionen und Verbänden
ausgezeichnet.

MV Löf

2019: Burgener Rebstock 
Den Kulturpreis „Burgener Rebstock“ vergibt die Ortsgemeinde Burgen 
seit 1998 an Bürger und Institutionen, die sich besondere Verdienste 
um die Förderung und Pflege kultureller Werte in der Region erworben 
haben. Mit der Preisvergabe an den Musikverein würdigte der Kultur-
ausschuss Burgen die Bedeutung des Vereins für die Kultur in der 
Region mit seinem jährlichen Highlight „Musik-Wein-Kultur-Pur“. 

2020: Ideenwettbewerb Ehrenamt 4.0 der Landesregierung RLP
Die Themen Ehrenamt und Digitalisierung verbindet die Landesregierung von 

Rheinland-Pfalz mit dem Ideenwettbewerb „Ehrenamt 4.0“. Gewürdigt werden 
innovative Ideen, die digital oder mit digitaler Unterstützung realisiert werden. Als 
Ersatz für das im Juli 2020 wegen Corona ausgefallene Löfer Weinfest wurde der 

Film zur „Musikalischen Online-Weinprobe“ persönlich von der Ministerpräsidentin 
prämiert. 

2022: Kulturförderpreis des Landkreises Mayen-Koblenz
Seit 1997 verleiht der Landkreis jährlich den Kulturförderpreis „forum articum plaudit“ 
(Die Öffentlichkeit ehrt die Kunst). In seiner Laudatio stellte Landrat Dr. Alexander Saftig 
die erfolgreiche Jugendarbeit und das konstante Engagement im Brauchtum, in der 
Jugendarbeit und im sozialen Bereich heraus.

2022: Moselheld der Regional-Initiative „Faszination Mosel“
Das in der Pandemie neu entwickelte Projekt „Musikalisches Kultur-Picknick“ 
überzeugte die Fachjury mit ihrem kreativen Konzept und spiegelt die Mar-

kenwerte der Regionalinitiative in besonderem Maße wider. Der Preis wurde 
von Frau Staatsministerin Daniela Schmitt überreicht.

2023: Inklusionspreis Westenergie VEREINt
Deutschlands größter regionaler Energiedienstleister 
in Zusammenarbeit mit Special Olympics und dem Wo-
chenspiegel haben 10 Projekte ausgezeichnet, die in 
besonderer Weise Inklusion und Diversität leben. Die 
Jury hat die besondere Freundschaft zum 
Herz-Jesu-Haus Kühr gewürdigt.

2023: Inklusionspreis des Landesmusikrates RLP
Unter dem Motto „Leben wie alle – mittendrin von Anfang 

an“ wurde vom Landesmusikrat Rheinland-Pfalz e.V. in 
Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Familie, Frauen, 
Kultur und Integration sowie dem Landesbeauftragten für 

die Belange von Menschen mit Behinderung dieser Preis 
vergeben. Während der Pandemie haben wir uns 

besondere Projekte einfallen lassen, um die Menschen des 
HJH Kühr nicht zu vergessen und weiterhin einzubinden.



Musikalische Früherziehung ...
... große Beliebtheit bei den Kursen.

Früh übt sich im Vororchester ...
... unter der Leitung von Marc Weber.

22 23

Dozentin Karla Bulger

Weitere Informationen erteilt Sylvia Stang, 
Mail: mfe@musikverein-loef.de

Seit dem Jahr 2021 treffen sich wöchentlich 
ca. 12 Kinder pro Kurs zur musikalischen 
Früherziehung mit der Dozentin Karla 
Bulger im Probehaus. Die Kurse werden für 
Kinder im Alter von 4 - 6 Jahren angeboten, 
denn der Einstieg in die Musik gelingt 
am besten im frühen Kindesalter. Dieser 
elementare Musikunterricht ermöglicht ein 
Lernen mit allen Sinnen auf ganz spielerische 
Art. Neue Untersuchungen haben ergeben, 
dass durch die Beschäftigung mit Musik 
unter anderem das Hörvermögen und die 
sprachlichen Fähigkeiten der Kinder gefördert
werden. 

Zudem verbessern musikalische Übungen 
das akustische Differenzierungsvermögen 
für sprachliche Laute und die Kinder 
haben durch das Stimulieren bestimmter 
Hirnregionen bessere Kontrolle über ihre 
Bewegungen. Neben dem musikalischen 
Aspekt zeigt sich zusätzlich ein positiv 
ausgeprägtes Sozialverhalten .

Im vergangenen Jahr beschäftigten sich die 
Kinder mit den verschiedenen Tieren aus 
dem Dschungel und studierten ein Musical 
mit dem Titel „Karneval der Dschungeltiere“ 
ein. Am Rosenmontag war das 
Lampenfieber groß – denn die Kinder 
führten das Musical ihren Eltern vor und 
präsentierten stolz, was sie in den letzten 
Wochen mit Karla gemeinsam spielerisch 
erarbeitet haben. Passend zur Karnevalszeit 
waren die Kids entsprechend ihrer 
Rolle verkleidet. 

Ein besonderes Highlight für die Kids, war 
der große Auftritt im Rahmen des Open-Air-
Konzertes im Juni 2022. 

Beim darauffolgenden Kultur-Picknick 2022 
begeisterten sie mit ihren Reimen und Tanz-
einlagen. Bei ihrer eigenen Weihnachtsfeier 
führten die Kinder das Musical „Ein Licht für 
Dich“ auf. Und auch 2023 geht es weiter: 
Beim Tag des offenen Probehauses wurde 
ein Begrüßungstanz und das Lied „Zum 
Musikverein gehören wir“ aufgeführt. 

Außerdem startete im September 2023 
ein neuer Kurs, der bei den zukünftigen 
Auftritten sicherlich alle Zuhörenden  
begeistern wird. 

Das Vororchester gestaltet die weitere 
musikalische Ausbildung der Kinder und 
Jugendlichen. Der Spaß am gemeinsamen 
Musizieren liegt dabei im Vordergrund. 

Mit der zusammenhängenden Organisation 
und Gestaltung einer sinnvollen und
inhaltsreichen Freizeitgestaltung wird auf 
eine disziplinierte und teamfähige Zusam-
menarbeit geachtet. Ziel ist es dabei, die 
Kinder und Jugendlichen an die 
elementaren Grundlagen des Musizierens 
in einem Blasorchester heranzuführen. 
Diese sind in erster Linie das Kennenlernen 
verschiedener Taktarten, Tonarten, der 
Dynamik, Artikulation und Rhythmik. 

Aus dem Instrumentalunterricht kennen die 
Schülerinnen und Schüler oft nur, dass sie 
in Duetten mit ihren jeweiligen Dozenten 
zusammenspielen.

Neben der Musik steht aber auch das 
Team im Vordergrund. So wird bei 
Ausflügen, organisiert durch das Jugend-
team des MV Löf, immer die Gemeinschaft 
und ein Zusammenhalt untereinander 
gefördert.  

Mittlerweile meistert das Vororchester auch 
außerhalb der Probenarbeit öffentliche
Auftritte wie beispielsweise im April 2023 bei 
„So klingt Inklusion“ im Herz-Jesu-Haus Kühr 
oder beim Kultur-Picknick 2022. 

Dieser tolle Erfolg ist vor allem der Arbeit 
von Marc Weber zu verdanken, der seit 
2019 das Orchester leitet. Somit bildet das 
Vororchester den perfekten Einstieg für das 
Musizieren in einem Blasorchester und gibt 
den Kindern aus dem Einzelunterricht die 
Möglichkeit sich weiterzuentwickeln.
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Jugendorchester ...
... ein starkes Orchester im Anmarsch.

Du spielst noch kein Instrument?
Dann informiere dich jetzt unter

www.musikverein-loef.de

Melde dich bei uns 
und finde 

dein passendes 
Musikinstrument!

Neben dem allseits bekannten 
Stammorchester startete im Jahre 2019 
das Jugendorchester eine neue Ära. Neu 
ist, dass die Kinder und Jugendlichen im 
Jugendorchester seit diesem Zeitpunkt 
ganzjährig proben und sich nicht mehr 
nur auf das alljährliche Jugendkonzert 
vorbereiten. Vielmehr soll das junge 
Orchester bald schon ausgewählte Auftritte 
in der Region spielen können und ein 
eigenes Programm erarbeiten.

Mit Thorsten Krause aus Polch wurde ein
qualifizierter Musikpädagoge als Dirigent 
verpflichtet; der seit vielen Jahren als 
Ausbilder für die Holzblasinstrumente im 
Verein tätig ist.

Durch die intensive Probearbeit ist das 
Jugendorchester mittlerweile bei einer 
Vielzahl an Auftritten beteiligt. Der erste 
Auftritt während des Seniorennachmittags 
in Kattenes war zwar noch mit viel 
Aufregung verbunden, die jedoch durch 
den Applaus der Zuhörer immer geringer 
wurde. 

Nach der pandemiebedingten Zwangs-
pause brachte das Jugendorchester beim 
Open-Air-Konzert alle zum Staunen. Hier 
wurden anspruchsvolle Arrangements 
wie „König der Löwen“ aufgeführt. Die 
Special Olympics in Koblenz gehören zu den
Highlight-Auftritten des Jugendorchesters. 
Für viele war es der erste Auftritt außerhalb 
von Löf und die besondere Stimmung bleibt 
vielen wohl noch lange in Erinnerung. 

Im Jahr 2023 war einiges los. Bei der neu-
artigen Konzertidee „So klingt Inklusion“ 
wurde für viele der Nachwuchsmusiker das 
Wort Inklusion lebendig. Gemeinsam mit 
den Klienten aus dem Herz-Jesu-Haus Kühr 
erlebten alle Beteiligten in diesem Rahmen 
unvergessliche Momente.  

Ein weiteres Highlight bildete das Platz-
konzert zur Krönung der Weinkönigin beim 
Wein- und Heimatfest in Hatzenport. 
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Bläserklasse für Erwachsene ...
... was aus einer Idee entstand!

Bläserklasse für Erwachsene ...
... erster großer Auftritt steht bevor!

Ein Herzensprojekt für 
alle Beteiligten!

Im vergangenen Jahr wurde 
das musikalische Angebot im 
Musikverein Löf auch für 
erwachsene Musikbegeisterte 
erweitert. Im Rahmen zwei
unverbindlicher Infoabende, 
konnten sich die Interessierten
über das neue Projekt 
informieren und bereits erste 
Erfahrungen mit den Instrumen-
ten sammeln. 

Über 35 Nachwuchsmusiker im Alter von 
30 - 80 Jahren meldeten sich daraufhin 
verbindlich an und treffen sich seitdem 
wöchentlich zur gemeinsamen Orchester-
probe. Spätestens beim Instrumentenzirkel 
wurde für jeden das passende Instrument 
gefunden, sodass am Ende ein aus-
gewogenes Orchester zusammengestellt 
werden konnte. 

Gemeinsam werden Schritt für Schritt mit 
der musikalischen Lehrkraft Manfred Höger 
einzelne Töne und Grundlagen der Noten-
lehre erarbeitet, sodass schon schnell 
ein Orchesterklang entstand. 

Die Mitarbeit vieler engagierter Musikerinnen 
und Musiker aus Jugendorchester und 
Stammorchester, macht dieses Projekt 
zu etwas ganz Besonderem. Unter dem 
Motto „Lernen durch Lehren“, geben die 
bereits erfahrenen Musikerinnen und 
Musiker als Dozenten und „Scouts“ ihre 
Erfahrungen an die Teilnehmer der 
Bläserklasse weiter. 

Und schon jetzt beweisen 
der Zusammenhalt und die 
Gemeinschaft dieser neuen 
Gruppierung im Verein den 
Erfolg dieses Projekts. 

Neben den Proben steht bei 
den motivierten Musikerinnen 
und Musikern ganz besonders 
der Spaß an der Musik in der 
Gemeinschaft im Vordergrund. 

So sitzen nach den Proben alle gemeinsam 
zusammen und tauschen sich aus, 
verabreden sich außerhalb der Proben-
zeit und besuchen gemeinsam andere 
Konzerte. Viele besondere Momente 
erlebte die Bläserklasse bereits, wie 
beispielsweise auf dem Dach der Debeka 
in Koblenz, oder eine Probe in der 
Kulturscheune Oberfell. 

Nach einem Jahr des intensiven Probens will die „Spätlese“ nun zeigen, was sie kann. Dafür gab es 
Mitte Juni bereits den ersten Probetag und im November wird der zweite Probetag stattfinden. Die 
Probetage bestehen aus Registerproben am Vormittag und Orchesterproben am Nachmittag. 

Wer selbst erleben will, was die Bläserklasse in nur einem Jahr auf die Beine stellt, wird am 
18. und 19.  November 2023 im Paulys in Hatzenport dazu die Möglichkeit haben. Denn dann lädt 
die Bläserklasse zu ihrem Konzert „Der erste große Auftritt“ ein. Tickets sind für 8,00 Euro ab dem 
14. Oktober online auf der Internetseite des Vereins erhältlich.
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60 Jahre Musikverein Löf ...
... geplante Aktivitäten im Jubiläumsjahr!

Kultur-Picknick 2023 ...
... musikalisch, kulturell, kulinarisch!

Wir feiern gemeinsam den 
Tag der Deutschen Einheit!

Die Veranstaltungsreihe „Kultur-Picknick“ 
wurde in Zeiten der Pandemie unter dem 
Motto „Endlich wieder Kultur(er)leben“ ins 
Leben gerufen und entwickelte sich seitdem 
zu einem Treffpunkt für Jung und Alt.

Als wiederkehrender Termin wurde nun 
der 3. Oktober (Feiertag) gewählt und dieser 
soll zukünftig auch fest im Veranstaltungs-
kalender gesetzt sein.

Musikalische Highlights laden zum Verweilen 
ein und der Meenster Imbiss sorgt für die 
kulinarische Verköstigung. Ein Glas Mosel-
wein oder ein frisch gezapftes Bier darf dabei 
natürlich nicht fehlen!

Starten Sie doch direkt mit fetzigen Klängen 
der bekannten Rhein-Mosel-Bigband beim 
Frühschoppen ab 11:00 Uhr oder genießen
Sie die zünftigen Klänge des Blasorchesters 
Altenahr und des Musikvereins Löf bei 
Kaffee und Kuchen am Nachmittag. 

Der Männergesangverein Löf und die Jugend 
des Musikvereins werden das Programm
abwechslungsreich mitgestalten. Bei der Ver-
anstaltung ist der Eintritt frei. Die Spenden-
tuba zu Gunsten der Jugendausbildung im 
Musikverein wird jedoch bereitstehen.

Sollte es wetterbedingt nicht möglich sein, 
die Veranstaltung durchzuführen, erfolgt 
rechtzeitig eine Information über die 
Social-Media-Kanäle des Vereins.

Eintritt Eintritt F
reiFrei PicknickPicknick
KulturKultur

Im Jahr 2024 feiert der Musikverein 60-jähriges Bestehen - und das wird gefeiert! Bei vielen 
Veranstaltungen über das Jahr verteilt, werden wir immer wieder auf Geschichte, Tradition, 
Weiterentwicklung  und unvergessliche Meilensteine zurückblicken!

Sonntag,
14. Januar 2024

Neujahrskonzert

Pfarrkirche St. Johannes Apostel, Dieblich

Samstag,
20. April 2024

So klingt Inklusion

Herz-Jesu-Haus Kühr, Niederfell

Samstag - Sonntag,
11. - 12. Mai 2024

Musik-Wein-Kultur-Pur

Sonnenringhalle, Löf

Samstag,
29. Juni 2024

Tag des offenen Probehauses

Probehaus des Musikvereins, Löf

Donnerstag,
3. Oktober 2024

Kultur-Picknick

Hermann-Brachtendorf-Platz, Löf

Sonntag,
13. Oktober 2024

Großer Zapfenstreich

Weitere Infos folgen

Samstag,
23. November 2024

Abschlusskonzert der E-Bläserklasse

Weitere Infos folgen
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Unbedingt vormerken ...
... weitere Highlights in 2023!

18. /19. November 2023
Ein ganz besonderes Konzerterlebnis wird 

unsere neue Bläserklasse für Erwachsene im
Pauly´s in Hatzenport präsentieren. Unglaublich, 

was innerhalb eines Jahres daraus enststand.

3. Oktober 2023
Die Veranstaltungsreihe „Kultur-Picknick“ 
wird weitergeführt. Ab 11:00 Uhr startet 
der Frühschoppen auf dem Hermann-
Brachtendorf-Platz in Löf.

17. September 2023
Die Schützengemeinschaft Mayen wird in 

diesem Jahr das Bundesfest der Deutschen 
Schützenbruderschaften ausrichten.
Wir sind beim Festumzug mit dabei!

24. Dezember 2023
Auch in diesem Jahr werden wir unsere 
Tradition weiterführen, die Bürger von 
Löf, Kattenes und Hatzenport am Heiligen 
Abend musikalisch einzustimmen. 

Virtuelles Probehaus ...
... jederzeit & von überall!

Kinder und Jugendliche für 
die Blasmusik zu begeistern - 
das stellte uns insbesondere 
während der Pandemiezeit 
vor eine große Herausforde-
rung. Neue Ideen mussten 
her, um neben der sozialen 
Gemeinschaft im Vereinsleben auch die 
Nachwuchsarbeit weiter zu fördern und 
stetig zu entwickeln. Durch die Pandemie 
wurde die Digitalisierung in großen Schritten 
vorangebracht. So müssen auch wir als 
Verein mitziehen und mit einer digitalen 
Ausrichtung den Blick in die Zukunft richten. 
Mit einer Gemeinschaftsarbeit wollen wir 
unseren Verein nun digital präsentieren 
und einmal mehr Interesse bei Kindern und 
Jugendlichen für die Amateurmusik im 
ländlichen Raum sowie das Interesse für ein 
aktives Mitwirken im Verein wecken.

In Zusammenarbeit mit den 
bekannten Filmhandwerkern 
der Firma dBSonic Media 
aus Lehmen und dem Enga-
gement unserer Lehrkräfte 
sowie einigen Funktionären 
im Verein, entwickelten wir 

diese digitale Möglichkeit zum Kennenlernen 
unserer Vereinsstrukturen!

Klicken Sie sich einfach durch unser Probe-
haus und Sie werden über die verschiedenen 
Ausbildungsmöglichkeiten und Besonderhei-
ten im Musikverein Löf informiert - wir freuen 
uns über Ihren virtuellen Besuch! 

Oder online unter: 
www.musikverein-loef.de

Hier geht`s direkt 
zum virtuellen 

Probehaus!
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